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Ä. z,

EUgenöitisdn Bank
Aktiengesellschaft

ZURICH
Basel, Bern, Genf, Lausanne,

La Chaux-de-Fonds, Vevey, St. Gallen

Aktienkapital und Reserven Fr. 130,000,000

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Vermietung von Tresorfächern

Errichtung und Vollstreckung
von Testamenten

Annahme von Geldern
zur Verzinsung in lauf. Rechnung
auf Einlagehefte
und gegen Kassa-Obligationen

Für Ihre Kinder.* ' Die erste Pflege, die man den durch das Wachstum und die But-
Wicklung hart mitgenommenen Kindern geben muß, besteht in einer
Kur_mit Pink Pillen, durch die erreicht wird, daß die Blutarmut,die die Kinder in diesem kritischen Augenblick so ernstlich bedroht,
tatsächlich beseitigt wird.

Die Pink Pillen besitzen eine Menge therapeutischer Eigenschaf-
ten, die aus ihnen ein „Stärkungsmittel" in der ganzen Bedeutung
des Wortes machen, das sieh für alle Personen eignet, deren Orga-
msmus geschwächt ist.

Die Bink Pillen stellen den Reichtum des Blutes an roten Blut-
körperchen und an Nährstoffen wieder her und erhalten ihn auch;sie erneuern zugleich die Nervenkräfte, beschleunigen die Abson-
dernngen des Magens und sorgen für gute Verdauungen.

Wörden die Pink Pillen während der Mahlzeiten genommen und
auf diese Weise zugleich mit den Speiseh assimiliert, denen sie ihre
überaus belebenden Eigenschaften hinzufügen, so sind sie eine un-
vergleichliche Quelle von Kraft, Energie und Lebensfähigkeit.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Dépôt:
Apotheke des Bergues, quai des Bergues 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.

Zahnpraxls

F.fl.
Zürich 1, Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankgebäude

Telephon 38,167

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ansnehmbar

mit Injektion und Karkose
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnèrsatz
Reparaturen sofort

^ ; ggf >

Blindenheim für Männer
TEL. 36.993 Zürich 4 ST. JAKOBSTE. 7

Sessel-Flechte rei
Korbfabrikation

Aus

Geld-

Schwierigkeiten
hilft Ihnen zu loyalen Bedin-
gungen die

Genossenschaft

Aiutana
Löwenstraße 26, Zürich 1.
(Anfragen 50 Cts. beilegen.)

/«r MädcÄen w» 15—TS «/öftren.
Schnlstnfe : 3. Seknndarklasse, Fortbildungssehnle mit Handelsfäehern.

Zffr/cô £
BeHariasfrajS. 78

Sport, gesunde Lage in großem Garten.
Mnsik. Tennis,

Leiterin: Frl. M. HITZ.

lOHcne Btim, Mn-HaMen, Isfllas, tum, HexeiuthuB

heilen Sie zuhause nasch, gründlich und ohne Berufsstörung nur durch meinen
m dreißigjähriger Praxis mit bestem Erlolg erprobten Spezial-DauerverbandOffene Beine, Venenentzündung und Thrombosen (schmerzhafte entzündlicheSchwellung der Berne, Reißen und Zncken m den Beinen auch nachts, heftige Schmer-
zen beim Stehen) werden stets innerhalb weniger Stunden schmerzfrei, sodaß Sie wie-der Ihrer Arbeit nachgehen können. Auch große Geschwüre heUen rasch und gründlichIschias, Hexenschuß etc. versehwinden in wenig Tagen. Schreiben Sie mir bei
Geschwüren, wo und wie 0i*oß dieselben sind, ebenso bei Hexenschuß. Ischl»«Gicht etc., wo die Schmerzen sitzen. 1 Verband für Geschwüre, Thrombosen etc!
Kr. 15.—, 2 miteinander bezogen Fr. 25.-. Großer Verband für Ischias eto. Kr. 20.—. Dameist 1-2 Verbände genügen, für Ischias stets ein einziger, so ist meine Be-
handlnng die wirksamste, bequemste und billigste!
__ Br. med. C. SCHAUB, Spezialarzt, Ettingen bei Basel. Sprechstunden nurMontags 8—12 und 1—-3. Verlangen Sie meine Gratls»SchPiftB Verhütung und
Heilung von Beinleiden, rheumatischen und Gelenkleiden.

Telephon 27, nur vormittags.

Prä-Matt« auf

Stubenwagen
Bitte kommen
Sie ganz unver-
bindlieh zu uns,
daß wir Ihnen
unsere Riesen-
answahl in
prächtigen
Neuheiten

zeigen können, damit Sie sehen,
was Ihnen die Firma

OrascheraHaller
bieten kann und zu welch gün-

stigen Preisen.

Erstlingsbetten
Kinderwagen Wickelkommoden
Sportwagen Kinderbetten
Kindermöbel Leiterwagen
Liegestühle Rohrmöbel

Unsere Ausstellungen umfas-
sen ca. 3—400 Wagen n. Bettli.
In dieser Auswahl werden Sie
sicher finden, was Ihren Wün-
sehen in Form, Ansstattüng
und Farbe entspricht. Alle Re-

paraturen billigst.

Kinderwagen- und

Rohrmöbel-Industrie
Grascher-Haller, Zürich 4
Ecke Badener-Langstraße 9.

/ì. X.

Mniillllll« IM
AktisnAssslisokskt

^zZkic«
öasel, kei-n, Lenk, l.ausanne,

ll.s Lkaux-de-ssonds, Vsve/, 8t. Lallen

àlààpital und Reserven ssr. 130,000,000

Losongung von Kspiwlsnlsgon

^usbowJlinung und Vsi-wsltung
von ^Vsktpgpioi'sn

Vskmlstung von '7,'ssokfZoIisi'n

^.molitung und Vollstkookung
von 'sostamsntsn

Hnnslims von Lsldskn
^uk Vsi'Änsung !n lauf, fîoolinung
out ^inlsgoliotts
und gsgsn Xsssg-Obligationon

?itr lUre lîînàr." vis erste kllege, Sis mau à llurek às àebstum und die Lot-
vioblung bart mitgenommellsn Rindern geben muk, destekt in einer
Rur^mit Vià villeu, àuroìi àie erreiât virà, âaL àis Llutarmut,àis àie Riuàer à àivsem kritisobeu àesublivlt so erustUà bsàrobt.tààvblià dv3siti^t virà.

Dis Link Lilien bssitsen sine Nenge tderaxslltiseber Ligensobak-
tsu, ais aus ikueu à ^StâàuuAsmiìtel^ iu à Zausieu Lsàeutuus
dos v?ortss maedsn, das sied Mr ails Lsrsvnvn eignet, deren Ors»-
nismus gesokvvàedt ist.

vie Vivlî Villen stellen àeu Reielàm àes Blutes au rotvu Blut-
lcorpsrelieu uuà au Xàbrstoàu vieàsr lier uuà erbalteu idu auod;
sie srueueru ^ußlsivli àie l^erveukrâtte ^ besàleuui^eu àie ^dsou-
derungen des Nagens und sorgen Mr gute Verdauungen.

Msràeu àis viulc villsu váìirsuà àer Nalàsitsu ^euoiuineu uuà
auk clisse Meise 2UAleià mit àeu Speiseû assimiliert, àeuou sie idrs
überaus dsledouàeu BiASusâatteu biu!?uküA6Q. so siu<l sis eiue uu-
verglàbllebs (Zueile von Riait, Rnergis und llebsnsMdigkoit.

visLink Lilien sind--u baden in ailsu Rpotkebsn, sovistmllouSt!
àpotbàs àes Berlues, ^uaiâss Berlues 21, Souk. ?r.2 per Sàeutvl.

aiiMM
f. a.

ILLirîsêî 1, ILvenstr. 47

(llvvsnpià), Landgebauds
kklexbon 38.167

Kûnstliàr ^aknensav!
tsstsàeuà uuà ausueluubar

mit Injektion und Rarboss
Lxesiaiitât: llutsàsnder

unterer Rabnèrsà
Reparaturen sotort

< ^
— ^

ölinüenüeim kür Männer
ren 36.993 ^Üriekl4 SI. àMIWIK. 7

Zessel-^leckterel
Korbiabrikation

^.llL

Lelä-
sokmerigiceilen

àilkt lkllM üll loxsà Leàin-
AllllgM àis

Veiiosselleodatt
ZUutsns

liövsiistrsöe 26, varied 1.

(àkrsgeii SV Äs. dsilsxsll.)

/à âàôA. VM rs—rs ^àsTi.
Lâàtuks: 3. Lâuuàlilàsss, ?ortbUàllllgssoI«iIs wit ààsIskSâorii.

^-I!an-»iea/Z« 7»

Sport, xssmlàv Isxe in xroôsm Ksrtso.
àsilc. Isllllis,

ivitsà: kri. A. HIIA.

î llllM WII«. WIn-fIMlîii. KM M »miuàb
kà Sis -àiiss ----«ok. gpUnSIiol, niiâ Q„ns S«i>u?»»tSnuns âàodmàsilm àà^àAsr kiaxis mit bestem Likolx erprobten Si,v-îsI.IIauo^»vi-I,s->i«
??««« 6vino, Vvnvnviii-îinUung llllàîUnonibosoi» (sedmsààslltààdsSàsUllll? âer Sems, L.oià llllck 2llledSll III âsll LeillSll lllled llllekts, dsàs Sedmer-
Lieu beim Stsueu) ^sràeu stets iuuoàll) vsuiesr Stuuàou soliiuer^krsi, soàaô Sis vis-à Drier árbsit ll-K-bx-dell dSllllSll. àà xioüs Sssàiirs bellen rased llllâ -rràbliebIsoklss. «oxvnsokuK à. vsrsàiuà iu veuiF vaxeu. Sàsideu Sis mir de!
Sssvlivüröu, «o unÄ «fßs gpoK àisselbeu siuà, vbeuso bei »oxsnsokiRN.LIvlVî Lto., vo àie Lsluuvr^su sitssu. 1 Vsrîzauâ tür Gssvbvürs, Lbrombossu vte'
?r. IS.—, 2 mitsmsllà dsl-ossll kb. 2S.-. GroLsr Vsàllâ Mr Isedias ste. ?r. 20.—. o»meist 1-2 Vsidààs ssllbsell. kiin s,v,» «in vln-lgon, so ist màs De-dsllàs ào «Ià»mà,Loou«n,s,o unri billigst«!
^

ÜI», mvti. v. SlZüaUS, dpssiàlsiût, ^ttîngvn bei Lassi. Sxisekstllllàsll llllrNoutax» 8—12 uuà 1^3 Voi>Iangvn 51s nivlno Knsîlv Tvkpiîî» VvrdÄtxvs uuâ
SellullZ voll Ssilllsiâôll, ikellmatlsedoll ullâ Soiellkioiàvll.

îologkkîn 27, au? aonmINaa».

^ell-àSilill Ml
ÜMWWII

Litte kommen
Lis Haus: uüvsr-
diuàlied su vus,
âaL rvir Ibsen
unsere Rissen-
ausrvs-bi in
ptâolltigen
tteukàn

esigeo bönnell, «lamit Sis seden,
vas Ibnell àie Rirma

«Zesscks? M»»«?
bieten kann ullâ su vsied^iill-

stiren kreisen.

Li'stlmgsbettkn
Rillâerllsxsll Wiokslkommoâss
Sxnrtmixeu Rinàbstte»
Riuâermôbel lelternuxen
IilsxvstSdls Robrmödel

Unsers àsstelàxen nmkas-
sen es. 3—<00 Vssen u. Lsttli.
In dieser àsvmbl vsrâsn Sie
sieber bndsn. rvas Idrsn IVün-
sebsn in korm, Ausstattung
und karbg entsprisdt. ^.IIs Rs-

xàtuisn billigst.

liînàvsgvn- unö

Koiumöbsl-Inäustrie
Krssokev-Nallsl', lilrioli 4
Debs Laâonsr-DavgstialZs S.
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